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Dokumentiert: Auch an der Region ging die Herrschaft der Nationalsozialisten nicht spurlos vorbei. Unser Bild zeigt eine der Tafeln mit 
regionalem Bezug. Zu sehen sind Holzschilder mit anti-jüdischen Versen aus Alheim-Baumbach, Rotenburg und Bebra. Foto: nh 

Von allem nichts gewusst? 
Ausstellung „Vor aller Augen" zeigt Fotodokumente des Nazi-Terrors in der Provinz 
VON JAN BAETZ 

B E B R A . Nichts gesehen -
nichts gewusst? Diese Frage 
stellt die Ausstellung „Vor al­
ler Augen" ab Dienstag, 27. Ja­
nuar, 17 Uhr, in den Berufli­
chen Schulen Bebra. Gleich­
zeitig tritt sie die Beweisfüh­
rung an, dass die nationalso­
zialistische Ideologie tiefe 
Spuren im Alltag der Men­
schen hinterlassen hat, und 
keineswegs unsichtbar war. 

Eröffnet wird die Ausstel­
lung der Berliner Stiftung To­
pographie des Terrors am Au­

schwitzgedenktag mit einer 
Feierstunde. Ergänzt wird die 
Wanderausstellung mit Doku­
menten und Fotos aus der Re­
gion. Recherchiert und zusam­
mengestellt hat die lokalen 
Tafeln Dr. Heinrich Nuhn in 
Zusammenarbeit mit dem Ro­
tenburger Jakob-Grimm-Schü­
ler Alexander Tries. Für den 
Druck aufbereitet hat die Ta­
feln Lehramtsreferendar Pas­
cal Dreher. 

Etwa einhundert Fotogra­
fien beinhaltet die deutsch-
englischsprachige Ausstel­
lung, die aus rund ebenso vie­

len lokalen Archiven und 
Sammlungen zusammenge­
tragen wurden. Sie zeigen, 
dass der Terror gegen Minder­
heiten, politische Gegner und 
Andersdenkende alltäglich 
und öffentlich war. 

Terror war alltäglich 
Fotografisch festgehalten 

wurden unter anderem die De­
portation deutscher Juden vor 
den Augen von Schulkindern 
und Passanten, das Anpran­
gern und Kahlscheren von 
Frauen auf öffentlichen Plät­
zen und Propaganda- und Boy­

kottaktionen von SA und SS. 
Besichtigt werden kann die 
Ausstellung bis Samstag, 14. 
Februar. Zum Rahmenpro­
gramm gehören die Vorträge 
„Es geschah vor aller Augen in 
Bebra und Umgebung" von Dr. 
Heinrich Nuhn am Dienstag, 
3. Februar, ab 19 Uhr, und 
„Zwischen Demokratie und 
Diktatur - eine Spurensuche" 
von Professorin Christiane Fä-
cke am Dienstag, 10. Februar, 
ebenfalls ab 19 Uhr. Beide Ver­
anstaltungen finden in der 
Aula der Beruflichen Schulen 
statt. 


